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Nummer 49Donnerstag, 6. Dezember 2018

Gemeindeanzeiger

Verkauf von Kerzen, Weihnachts-
schmuckanhänger mit den Motiven der
Pfarrkirche und der Wendelinuskapelle 
sowie Weihnachtskarten.

Kirchenbauverein St. Wendelin Weisenbach

Kirchenkonzert
Sonntag, 9. Dezember 2018,

17.00 Uhr
Kirche St. Wendelin Weisenbach

Mitwirkende:
Kirchenchor, Familienchor
Musikverein Weisenbach

Eintritt frei - 
um Spenden wird gebeten. 
Der Erlös ist für die Glockenstuhl-
sanierung bestimmt.

Nach dem Konzert ist für alle  
Konzertbesucher ein Stehempfang 
im Gemeindehaus..

Diese Ausgabe erscheint auch online
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung zu der Sitzung des Gemeinderates am Donnerstag,  
13. Dezember 2018, um 19.00 Uhr 
Die am Donnerstag, 13. Dezember 
2018, stattfindende Sitzung des Ge-
meinderates, zu der die Bevölkerung 
recht herzlich eingeladen wird, hat 
folgende

Tagesordnung
1.	 Bürgerfragestunde	
2.	 Bekanntgaben 
3.	� Vorbereitung der Kommunal-

wahlen am 26. Mai 2019 
	 - �Bildung des Gemeindewahlaus-

schusses
	 - �Bildung der Wahlbezirke und 

Bestimmung der Wahlräume
	 - Festsetzung der Wahlzeit	
4.	� Abschluss einer öffentlich-rechtli-

chen Vereinbarung mit der Stadt 
Gaggenau zur Einrichtung eines 

gemeinsamen gemeindlichen 
Vollzugsdienstes 

5.	� Annahme von Spenden, Schen-
kungen und Zuwendungen

6.	 Information
7.	� Anfragen aus der Mitte des Ge-

meinderates

gez. Toni Huber, Bürgermeister

Bekanntmachung zu der öffentlichen Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses 
der Verwaltungsgemeinschaft Gernsbach - Loffenau - Weisenbach am Montag, 
10. Dezember 2018, um 16.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Gernsbach
Die am Montag, 10.12.2018, um 
16.00 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses Gernsbach stattfindende Sit-
zung des Gemeinsamen Ausschus-
ses der Verwaltungsgemeinschaft 
Gernsbach - Loffenau - Weisenbach, 
zu der die Bevölkerung recht herz-
lich eingeladen wird, hat folgende

Tagesordnung
1. �Berichtigung des Flächennut-

zungsplans der Verwaltungsge-
meinschaft Gernsbach - Loffenau 
- Weisenbach im Wege der Anpas-
sung nach § 13 a Abs. 2 Nr. 2 Bau-
gesetzbuch (BauGB)

2. �Abgabe der Zuständigkeit als ört-

liche Straßenverkehrsbehörde
3. �Öffentlich-rechtliche Verein-

barung über die Erfüllung der 
Aufgaben der Verwaltungsge-
meinschaft Gernsbach - Loffenau 
- Weisenbach

gez. Julian Christ, Bürgermeister

Amtliche Nachrichten

Illumination durch Staatssekretär Vol- 
ker Ratzmann, BM Toni Huber, Bun-
destagsabgeordnete Kai Whittaker 
und Gabriele KaczmarekProjektorchester Berlin in der Landesvertretung

Weihnachtsbäume aus Weisenbach in Berlin übergeben
Nachdem bereits am Montag der ver-
gangenen Woche der Weihnachts-
baum an die Berliner Polizei überge-
ben wurde, fand am Mittwoch, 28. 
November, die offizielle Weihnachts-
baumübergabe vor der Landesver-
tretung Baden-Württemberg statt. 
Eine 22-köpfige Reisegruppe, darun-

ter 14 Musikerinnen und Musiker der 
beiden Weisenbacher Musikkapellen 
machten sich am Mittwochmorgen 
per ICE auf den Weg nach Berlin. 
Nach rund sechsstündiger Fahrt mit 
ICE, S-Bahn und Bus konnten im Ho-
tel Air in Berlin die Zimmer bezogen 
und sich sogleich für den Auftritt vor 

und in der Landesvertretung Baden-
Württemberg gerichtet werden. 

Ab 17.30 Uhr unterhielten die Musi-
kerinnen und Musiker unter Leitung 
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Teile der Berliner Mauer am Potsdamer Platz

Heimatliche Erzeugnisse präsentiert 
durch Manuela Frorath

Projektorchester Berlin vor der Landesvertretung Paul-Löbe-Abgeordnetenhaus und Reichstag

des Vize-Dirigenten der Musikka-
pelle Au, Stefan Krieg, welcher in 
mehreren Proben das weihnachtlich 
geprägte musikalische Programm 
zusammengestellt und einstudiert 
hatte, die ankommenden rund 500 
Gäste vor der Landesvertretung. 

Der ehemals vor dem alten Schul-
haus in Au stehende stattliche Baum 
hatte in Berlin einen würdigen Platz 

gefunden. Der Leiter der Landesver-
tretung, Staatssekretär Volker Ratz-
mann, begrüßte die zahlreichen Gäs-
te. Bürgermeister Toni Huber zeigte 
sich ob der ehrenvollen Aufgabe 
erfreut über die Lieferung von zwei 
Bäumen aus Weisenbach nach Ber-
lin. Die beiden Bundestagsabgeord-
neten Kai Whittaker und Gabriele 
Katzmarek zeigten sich erfreut, dass 
der Wahlkreis Rastatt/Baden-Baden 

Brandenburger Tor

die Bäume liefern durfte. Zu den 
vom „Projektorchester Berlin“ in-
tonierten Weihnachtsliedern „Oh 
Tannenbaum“ und „Leise rieselt der 
Schnee“, mitgesungen von den rund 
500 Gästen, drückten der Staatsse-
kretär Volker Ratzmann, Bürger-
meister Toni Huber und die beiden 

Pulsierendes Leben im Sony-Center
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Bundestagsabgeordneten Kai Whit-
taker und Gabriele Katzmarek ge-
meinsam den „roten Knopf“ um den 
Weihnachtsbaum zu illuminieren. In 
der Landesvertretung wurde eine 
wertvolle Weihnachtsausstellung 
mit „Krippen im Wandel der Zeit“ 
eröffnet. Nach einer gemeinsamen 
Stärkung oblag es nochmals den 
Musikerinnen und Musikern aus 
Weisenbach und Au, die Gäste in der 
Landesvertretung mit weihnachtli-
chen Melodien zu unterhalten, wo-
für diese mit reichlich Beifall belohnt 
wurden. Mit leckeren „Versucherle“ 
aus der Brennerei Hörth und Flyern 

von Weisenbach machte Manuela 
Frorath Werbung für Weisenbach. 

Am darauffolgenden Donnerstag 
stand nach dem Frühstück im Hotel 
der Besuch des „politischen Berlins“ 
an. Über entsprechende Einlasskont-
rollen ging es in das Paul-Löbe-Haus, 
wo die Gästegruppe aus Weisenbach 
in einem Ausschussraum vom Bun-
destagsabgeordneten Kai Whittaker 
empfangen wurde. Dieser erläuter-
te den Ablauf einer Sitzungswoche, 
das Zusammenspiel zwischen Büro 
in Berlin sowie Büro im Wahlkreis, 
die jeweilige Abstimmung und Ver-

netzung innerhalb der Fraktion und 
stand für vielfältige Fragen zur Ver-
fügung. Nach dem gemeinsamen 
Mittagessen im Paul-Löbe-Haus ging 
es weiter in den Reichstag, wo man 
rund eine Stunde lang an der Sit-
zung des Bundestages teilnehmen 
konnte. Hoch hinaus ging es in die 
Kuppel über dem Reichstagsgebäu-
de, von wo aus man einen Rundblick 
über Berlin hatte. Nach dem offiziel-
len Programm erwiesen sich Steffen 
und Theo Miles als profunde Berlin-
Kenner und führten die Reisegruppe 
über das Brandenburger Tor und das 
Holocaust-Denkmal zum pulsieren-

den Leben des Potsdamer Platzes mit 
dem Sony-Center und vielem mehr.

Von dort ging es weiter mit der U-
Bahn zum Alexander-Platz, Fernseh-
turm, Rotes Rathaus und Berliner 
Dom. Den Abschluss gestalteten die 
Reiseteilnehmer wie tags zuvor schon 
individuell auf dem Weihnachts-
markt auf dem Breitscheid Platz rund 
um die Kaiser-Wilhelm-Gedächtnis-
Kirche bzw. in Lokalitäten rund um 
das Hotel. Die Freizeit am Freitag-
morgen nutze man zum Bummel 
über den Kuhdamm oder Shopping 
im KaDeWe. Um 14.30 Uhr startete 
der ICE Richtung Heimat mit den 22 
Reiseteilnehmern und der Gewissheit 
„Berlin ist eine Reise wert ...“

Weihnachtsmarkt am Breitscheidplatz

Projektorchester Berlin vor Weisen-
bacher Weihnachtsbaum

Besuchergruppe auf dem Reichstag
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Stimmungsvolle Seniorenfeier am 1. Advent in der Weisenbacher Festhalle
Einer beliebten Tradition folgend, 
kamen am vergangenen Sonntag 
rund 180 ältere Mitbürgerinnen 
und Mitbürger auf Einladung der 
politischen Gemeinde sowie der ka-
tholischen und evangelischen Kir-
chengemeinden zum diesjährigen 
Weisenbacher Seniorennachmittag 
in der Weisenbacher Festhalle zu-
sammen. Passend zum 1. Advent 
war die Halle mit einem stattlichen 
Weihnachtsbaum und weihnachtli-
chem Gesteck geschmückt. Wiede-
rum sorgten örtliche Vereine und 
Institutionen dafür, dass den älteren 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern ein 
buntes Programm geboten und für 
das leibliche Wohl gesorgt wurde. 
Zur Kaffeezeit konnten die Seniorin-
nen und Senioren aus einem reich-
haltigen Kuchenbuffet auswählen. 
Für passende Unterhaltung sorgte 
dabei der gemischte Chor des Ge-
sangvereins „Eintracht“ Au unter 
Leitung der Chorleiterin Irmgard 
Löb mit abwechslungsreichen, teils 
beschwingten, teils vorweihnachtli-
chen Melodien.

Bürgermeister Toni Huber zeigte 
sich erfreut darüber, dass es wieder-
um zahlreichen Seniorinnen und Se-
nioren möglich war, der Einladung 
zu folgen. Sowohl er als auch Pfarrer 
Thomas Holler, der auch die Grüße 
der evangelischen Pfarrerin Marga-
rete Eger überbrachte, verwiesen 
auf die vielfältigen Angebote in der 
Gemeinde für die Senioren, so der 
äußerst beliebte Mittagstisch „Ge-
meinsam schmeckt‘s besser“. 

Im weiteren Verlauf der Feier nah-
men die Musikerinnen und Musi-
ker der Musikkapelle Au unter der 
Leitung ihres Dirigenten Adrian 
Bauer Platz auf der Bühne, um das 
abwechslungsreiche Programm mit 
beliebten Blasmusikmelodien aber 
auch weihnachtlichen Weisen fort-
zusetzen. Neben einem guten Vier-
tele wartete zur Vesperzeit leckerer 
Gulasch mit Spätzle und Salatgarni-
tur, welcher den Senioren mundete.

Die Zeit verging im Nu und so oblag 
es Bürgermeister Toni Huber, allen 
zu danken, welche zum guten Gelin-

Unterhaltung durch den Gesangverein "Eintracht" Au

Unterhaltung durch die Musikkapelle Au

Leckeres Abendessen für die Senioren

gen der Veranstaltung beigetragen 
hatten. Neben den Mitwirkenden 
waren es insbesondere die zahlrei-
chen Helferinnen und Helfer des 
Freizeitclubs und der Spielverei-
nigung, welche sich in bewährter 

Form um die Bewirtung kümmerten. 
Die Freiwillige Feuerwehr übernahm 
den Fahrdienst, die organisatori-
schen Fäden in Händen hielten von 
der Gemeindeverwaltung Yvonne 
Krieg und Hausmeister Roland Hürst. 
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Telefon 9947720

AUSLEIHE KOSTENLOS!

Gemeindeanzeiger  
in eigener Sache

Erscheinungstermine 
über den  

Jahreswechsel
Letzte Ausgabe in 2018, KW 51
Erscheinungstag:
Donnerstag, 20. Dezember
Abgabeschluss hierfür ist am
Montag, 17. Dezember, 11 Uhr

In Woche 52/2018 und Woche 
01/2019 erscheint kein Gemeinde-
anzeiger. 

Erste Ausgabe in 2019, KW 02
Erscheinungstag: 
Donnerstag, 10. Januar 2019
Abgabeschluss hierfür ist am 
Dienstag, 08. Januar 2019, 11 Uhr

Wir bitten die Vereine um Beach-
tung der geänderten Abgabezeit. 
Später eingehende Vereinsnach-
richten- und Mitteilungen, auch 
per E-Mail, können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.

LEADER-Programmperiode 2014 – 2020

Gute Ideen werden unterstützt –  
Fördermittel jetzt beantragen!
Die vier großformatigen Skulptu-
ren, die der aufmerksame Betrachter 
beim Spaziergang durch die Bühler 
Innenstadt an mehreren öffentlichen 
Plätzen entdecken kann, heißen 
„Rowdy“, „Open Sky“, „Kartenhaus“ 
und „Vase“. Sie sind das Ergebnis 
des Artothek-Projektes des Alternati-
ven Kulturvereins e. V. und wurden 
über das LEADER-Programm mit Mit-
teln des Landes Baden-Württemberg 
gefördert. „Dass wir spezielle För-
dermöglichkeiten für kleinere Kul-
turprojekte in privater Trägerschaft 
anbieten, wissen die meisten nicht. 

Auch für Landschaftspflegeprojekte 
haben wir einen gesonderten För-
dertopf mit zusätzlichen Landesmit-
teln“, erklärt Dr. Antje Wurz, Regi-
onalmanagerin der LEADER-Region 
Mittelbaden. Beispiele für bereits ab-
geschlossene Projekte aus diesem Be-
reich sind ein Steillagenmulcher und 
das Heu- und Strohlager am kommu-
nalen Rinderstall in Reichental. 

Für die zusätzlichen Landesmittel 
gelten besondere Bedingungen bei 
der Beantragung und Umsetzung. 
Da es sich um jährliche Mittel han-
delt, müssen sie im Jahr der Beantra-
gung auch umgesetzt und abgerech-
net werden. „Die jetzt ausgerufenen 
Landesmittel stehen für das Jahr 
2019 bereit, Projektideen müssen im 
Rahmen des neuen Projektaufrufs 
spätestens bis zum Stichtag 18. Janu-
ar 2019 bei uns eingereicht werden“, 
erläutert Wurz. 

Ab Montag, 10.12.2018, können 
innovative Projektideen aus allen 
fünf Handlungsfeldern des regiona-
len Entwicklungskonzepts bei der 
LEADER-Geschäftsstelle in Baden-
Baden eingereicht werden. Insge-
samt stehen diesmal 250.000,- Euro 
EU-Mittel und zusätzliche Landes-
mittel zur Verfügung. Eingereicht 
werden können pfiffige Ideen, die 
ländliche Regionen zukunftsfähig 
und lebenswert machen, sofern sie 
im geographisch festgelegten Ge-
biet der LEADER-Region umgesetzt 

werden und die Ziele der regiona-
len Entwicklung unterstützen. Nur 
Privatleute, kleine Unternehmen 
mit weniger als 50 Mitarbeitern und 
Vereine sowie sonstige Antragsteller 
privater Rechtsform können diesmal 
unterstützt werden. 

Nähere Informationen unter http://
www.leader-mittelbaden.de oder 
bei der Geschäftsstelle. Es wird emp-
fohlen, einen Beratungstermin zu 
vereinbaren. Auch im Rahmen die-
ses Projektaufrufs ist das Team des 
LEADER-Regionalmanagements wie-
der vor Ort in der Region und bietet 
Projektberatungen an. Für Personen, 
die sich über Fördermöglichkeiten, 
Antragsverfahren und geförderte 
Projekte informieren möchten, ste-
hen am Mittwoch, 12. Dezember 
2018, ab 14.00 Uhr die Türen im Sit-
zungssaal des Rathauses Steinbach 
(Baden-Baden) offen. Die Veranstal-
tung ist öffentlich, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 

Kontakt: 
Regionalentwicklung Mittelbaden 
Schwarzwaldhochstraße e. V., 
Dr. Antje Wurz, Geroldsauer Str. 42, 
76534 Baden-Baden, Tel.: 07221 
931650, E-Mail: wurz.leader@baden-
baden.de

Foto: A
nna O

m
elchenko/iStock/Thinkstock
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Verdienstmedaille in Gold 
der Handwerkskammer
„Es ist eine Seltenheit, dass ein Mit-
arbeiter so lange im Handwerk ar-
beitet und dem Betrieb die Treue 
hält“, lobte Armin Wunsch Karlheinz 
Krieg, der seit 40 Jahren als Maler 
und Lackierer beim Malerbetrieb 
Wunsch in Weisenbach arbeitet. Den 
Betrieb gibt es seit 1969. Er wurde 
von Walter Wunsch gegründet und 
im Jahr 2000 an seinen Sohn Armin 
übergeben. Nach der Lehre trat Karl-
heinz Krieg in das Malergeschäft ein 
und ist bis heute der Firma treu ge-
blieben. Für den Firmenchef ist klar 
„Es ist in der digitalen Welt nicht 
einfach, jemanden für das Handwerk 
zu begeistern“. Im Namen der Hand-
werkskammer Karlsruhe konnte er 
dem Jubilar bei der Weihnachtsfeier 
am Samstag die Verdienstmedaille in 
Gold übergeben.

Sperrmüllbörse
Jede Woche haben die Leser die 
Möglichkeit, Möbel, Hausrat, sper-
rige Gegenstände, die nicht mehr 
gebraucht werden, aber noch zu 
gebrauchen sind, an dieser Stelle 
anzubieten, soweit sie verschenkt 
werden. „Anzeigenwünsche“ kön-
nen schriftlich beim Bürgermeis-
teramt abgegeben werden.

Angebot der Woche
1.	� Dia-Projektor "Presenta 1500 

A7"; Standleinwand, 
	 Telefon 40966
2.	� Fünf Puzzles (2 x 20 bzw. 2 x 

24 Teile), Murmel Monster, Co-
lorama und Differix (alles von 
Ravensburger und fürs Vor-
schulalter), als Komplettpaket 
abzugeben, Telefon 2470

3.	� Zwei Röhrenfernseher, voll 
funktionsfähig, ideal für zum 
Beispiel ältere Spielekonsolen, 
Nr. 1: TV "Sony", 55 cm, Scart, 
Cinch, Fernbedienung; Nr. 2: 
TV "Schneider", 55 cm, Stereo, 
Scart, Cinch, Fernbedienung, 

	 Telefon 0159 05352006
4.	� Bettrost "Femira", 1,20 x 2 m, 

Kopf- und Fußteil verstellbar, 
	 Telefon 6236491

Notdienste der Ärzte und Apotheken

Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von 
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr so-
wie am Wochenende/Feiertagen 
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefon-
nummer 116117 zur Verfügung. 
An Wochenenden/Feiertagen wird 
die Patientenversorgung direkt in 
den Räumen der Notfallpraxis Ba-
den-Baden, Balger Straße 50, von 8 
bis 22 Uhr erfolgen. Die Notfallpra-
xis ist unter obiger Telefonnummer 
erreichbar. In lebensbedrohlichen 
Situationen muss der Rettungs-
dienst unter der Europarufnummer 
112 benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe 
oben, zusätzlich aber mittwochs 
von 13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Ab sofort erreichbar unter Telefon 
0621 38000810 bzw. unter www.
kzvbw.de/site/service/notdienst.

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft von 
Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Samstag, 8./Sonntag, 9. Dezember
Dr. Götz, Hechtstraße 15, 
Wintersdorf, Telefon 07229 186858

Apotheken
www.lak-bw.de
Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 8. Dezember
Löwen-Apotheke, Igelbachstraße 3, 
Gernsbach, Telefon 07224 3397

Sonntag, 9. Dezember
Sonnen-Apotheke, Murgtalstr. 26, 
Bad Rotenfels, Telefon 07225 72121

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Schulnachrichten

Musischer Abend 
 

 

der 
Johann Belzer Grund- und Werkrealschule 

Weisenbach-Forbach 
am 

Mittwoch, 12. Dezember 2018 
um 18.30 Uhr 

in der Festhalle Weisenbach 
mit: 
­  Instrumental- und Gesangsbeiträgen 
­  alte und neue Musik 
­  Solo- und Chorklang 
­  Schulband   

 
Ab 18.00 Uhr und während  der  Pause  findet eine kleine 
Bewirtung statt. 
 
Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen, uns auf 
unserer musikalischen Rundreise zu begleiten.  

Vereinsnachrichten

Bezirksimkerverein Gernsbach

Imkerstammtisch
Der nächste Imkerstammtisch ist am 
Freitag, 7. Dezember, in Gernbach in 
der Restauration Brüderlin um 18.30 
Uhr. In weihnachtlicher Stimmung 
lassen wir das Jahr 2018 ausklingen.
Der nächste Imkerstammtisch wird 
am 15. Februar 2019 sein.

Fanfarenzug Weisenbach

Familienweihnachtsfeier
Es ist jetzt wieder so weit, es nahet 
schon bald die Weihnachtszeit. Und 
so wollen auch wir in gemütlicher 
Runde beisammen sitzen und das 
Jahr ausklingen lassen. Am kommen-
den Samstag, 8. Dezember, treffen 
wir uns mit allen aktiven und pas-
siven Mitglieder, den Kindern und 
dem Nikolaus um 15 Uhr, in den 
Vereinsräumen der Sporthalle. Wir 
starten mit Kaffee und Kuchen und 
hangeln uns bis zum Vesper durch. 
Dazwischen besteht ausreichend Ge-
legenheit, eine der fünf Eisenbahn-
anlagen und sonstiges Spielzeug 
zu bespielen. Die Weihnachtslieder 
werden in diesem Jahr frei gesun-
gen, bitte also auswendig lernen. 
Wir wünschen viel Spaß.

Vorankündigung  
Altpapiersammlung
Schon heute wollen wir auf die öf-
fentliche Altpapiersammlung Ende 
Januar in Weisenbach und Neudorf 
aufmerksam machen. Der genaue 
Termin wird noch bekannt gegeben. 
Wir würden uns sehr über viel Altpa-
pier freuen.

Gesangverein Eintracht Au

Singstunde
Am Freitag, 7. Dezember, um 19.30 
Uhr Singstunde des Gemischten 
Chors im Sängerheim. Der Junge 
Chor hat um 18 Uhr Probe im Ver-
einsraum. Wir freuen uns jederzeit 
über neue Stimmen. Probiert es doch 
einfach mal aus. Kontakt: 
info@jucho-eintracht-au.de

Schwarzwaldverein Gernsbach

Einladung zur Mittwochswanderung
Treffpunkt ist am 12. Dezember um 
10 Uhr am Eingang zum Kurpark 
Gernsbach. Die Wanderung mit An-
gelika und Wilfried Lutz führt über 
Scheuern, Brandeck, Obertsrot, Phi-
losophenweg nach Weisenbach zur 
Auer Schierle. Von dort weiter zur 

Wendelinuskapelle und zum Sänger-
heim zur Einkehr. Die Rückfahrt er-
folgt mit der Bahn. Die Wanderung 
ist ca. 12,5 km (300 m im Auf- und 
Abstieg) lang. Die Gehzeit beträgt 
etwa 3,5 Stunden. Für weitere Infor-
mationen: Telefon 9942085.
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Naturfreunde Weisenbach

Fahrt zum Weihnachtsmarkt in den Vogtsbauernhöfen bei Gutach
Am Samstag, den 15. Dezember, 
führt der Naturfreundeverein Wei-
senbach eine weihnachtliche Reise 
in die Vergangenheit durch. Unser 
Ziel sind die Vogtsbauernhöfe bei 
Gutach. Dort gibt es zwischen den 
alten Höfen der Bauern einen klei-
nen Weihnachtsmarkt, den wir be-
suchen wollen. Nach dem Bestau-
nen des Freilichtmuseums und dem 
ein oder anderen Glühwein werden 
wir mit der Bahn zum Gasthaus "Lö-
wen" der Brauerei Alpirsbach zu 
Abendessen fahren. Nach reichlicher 
Stärkung bringt uns die Bahn wieder 
zurück ins Murgtal.

Start des Ausflugs ist um 12:30 Uhr 
am Bahnhof in Weisenbach, wo wir 
gegen 23:00 Uhr wieder ankommen 
werden. Um die Bahnkarten vorab 
organisieren zu können, bitten wir 
um eine Anmeldung bis spätestens 
Sonntag, den 09.12.18, bei Hans-
Peter Schaible, Tel. 40881, oder im 
Naturfreundehaus. Eine Namensliste 
wird ausgelegt. Wir freuen uns auf 
viele Teilnehmer.

Weihnachtsfeier  
im Naturfreundehaus
Am Sonntag, 2. Dezember, war es 
mal wieder so weit. Der Nikolaus 
und das Christkind hatten sich ange-
sagt. Mit großen Augen und voller 
Erwartungen waren auch viele Kin-

der mit ihren Eltern und Großeltern 
gekommen. Mit weihnachtlichen 
Liedern wurde dann das Christkind 
und der Nikolaus von den Anwe-
senden begrüßt. Gespannt konnte 
man sein, was nun die Beiden über 
das vergangene Jahr 2018 zu be-
richten hatten. Gab es doch vieler-
lei Veranstaltungen und Aktivitäten 
die der Naturfreundeverein im Jahr 
2018 durchgeführt hatte. So gab es 
auch manches Kurioses und Lustiges 
zu berichten. Aber dann hatten die 
Kinder ihren großen Auftritt. Das 
Christkind hatte für jedes Kind auch 
noch ein persönliches Geschenk mit-
gebracht. Die vorweihnachtlichen 
Geschenke waren eine große Freude 
für die Kinder. Zum Schluss hatten 
alle Kinder sogar den Nikolaus in ihr 
Herz geschlossen. Der Abschluss der 
Weihnachtsfeier bildete in gewohn-
ter Weise eine Präsentation von Ge-
rold und Annett über das vergange-
ne Veinsjahr. 

Theaterbesuch  
„Mörderkarussell“
Am 30. Januar 2019 besucht der Na-
turfreundeverein die Alte Turnhalle 
in Hilpertsau zu dem Stück „Mörder-
karussell“. Der Beginn ist 19.30 Uhr. 
Treffpunkt vor Ort ist 19 Uhr, die 
Karte kostet 19 Euro und wird bei 
der Anmeldung fällig. Anmeldun-
gen bei Annett Schaible unter 0151 

20123994, Gäste sind herzlich will-
kommen. Anmeldeschluss ist der 10. 
Januar 2019.

Brot backen beim  
Heimatverein Michelbach
Am 16. Februar 2019 besucht der 
Naturfreunde Verein die „Michelba-
cher“ zum Brotbacken. Treffpunkt 
ist an diesem Samstag um 8.15 Uhr 
am Rathaus in Weisenbach. Es wird 
dann nach Michelbach gefahren, 
Fahrgemeinschaften sind möglich. 

Der Unkostenbeitrag von 10 Euro 
wird bei der Anmeldung fällig. Die 
Anmeldung kann nur paarweise er-
folgen. Pro Paar werden zwei Brote 
gebacken. Extra Zutaten, wie zum 
Beispiel Sonnenblumenkerne kön-
nen mitgebracht werden. Anmel-
dungen bitte bei Annett Schaible 
unter 0151 20123994. Gäste sind 
herzlichen willkommen. Naturfreun-
de Weisenbach – da geht was! 
www.naturfreunde-weisenbach.de

Turnverein Au

Vorweihnachtsfeier
Der Turnverein Au lädt die Be-
völkerung herzlich zu ihrer Vor-
weihnachtsfeier am Sonntag, 16. 
Dezember, um 16.00 Uhr ins Gast-
haus „Krone“ ein. Karten sind nur 
an der Abendkasse erhältlich. Ein-
lass ist ab 15.00 Uhr. Der erste Teil 
des Abends gestaltet sich durch 
ein unterhaltsames Programm 
mit Liedern und Tänzen zur Weih-
nachtszeit, dargeboten von den 
jüngsten Mitgliedern des Turn-
vereines, sowie die Ehrungen ver-
dienter Mitglieder. In der Pause 
findet der traditionelle Losverkauf 
mit Blumentombola statt. Nach 
der Pause erleben Sie das Theater-
stück „Hubertus und der Staatsbe-
such“ ein schwäbisches Lustspiel 
von Peter Schwarz in drei Akten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Kirchenbauverein St. Wendelin Weisenbach

MV Weisenbach beim Kirchenkonzert für Glockenstuhlerneuerung mit dabei
Neben dem Familien- und Kirchen-
chor übernimmt der Musikverein 
Weisenbach, unter der Leitung 
des Dirigenten Hans Bogner, einen 
Hauptpart beim Kirchenkonzert am 
Sonntag, 9. Dezember, um 17 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Wendelin in Wei-
senbach. Als Auftakt der fünf Ein-
zelbeiträge des Musikvereins wird 
die Ouvertüre der Feuerwerksmusik 
von Georg Friedrich Händel gespielt. 
Händel bekam vom englischen 
König Georg II. den Auftrag eine 
„Feuer-Musik“, zum Fest mit Feuer-
werk, anlässlich der Beendigung des 
Österreichischen Erbfolgekriegs zu 
schreiben. Es wurde dann am 27. Ap-
ril 1749 bei einer riesigen Feier mit 
Feuerwerk als „Music of the royal 
fireworks“ in London aufgeführt.

Johann Sebastian Bach schrieb mit 
„Air“ eines der bekanntesten und be-
liebtesten Stücken klassischer Musik 
überhaupt. Heinz Dieter Paul hat die 
Fassung für Blasorchester bearbeitet. 
Auch auf den Popsong „You raise me 
up“ von Rolf Lovland und Brendan 
Graham darf sich das Publikum freu-
en, bevor es wieder klassisch mit dem 
„Halleluja“ von Georg Friedrich Hän-
del weitergeht. „Bye bye Spiritual“ 
heißt das 5. Stück. Dieses Medley von 
geistlichen Liedern, aus dem Zeitalter 
der Sklaverei in Amerika, bringt die 
Glaubenshoffnung dieser Menschen 
zum Ausdruck.

Gespannt dürfen die Besucher auf 
die gemeinsamen Stücke von Mu-
sikverein, Kirchen- und Familienchor 

sein. Das „Ave Verum“ von Wolf-
gang Amadeus Mozart und „Allein 
Gott in der Höh sei Ehr“ dürften die 
Höhepunkte des Konzerts werden. 
Der Eintritt für das Konzert ist frei - 
um Spenden für die bevorstehende 
Glockenstuhlsanierung wird gebe-
ten. Im Anschluss an das Konzert lädt 
der Kirchenbauverein St. Wendelin 
alle Besucher in das Gemeindehaus 
ein. Dort besteht die Möglichkeit, 
bei einer kleinen Bewirtung, sich mit 
den Musikern und den Sängern über 
das Konzert zu unterhalten. Auch 
die beiden Dirigenten Claudia Mnich 
und Hans Bogner stehen für Gesprä-
che bereit. 

Kirchenkonzert 

am Sonntag, 9. Dezember,  
um 17 Uhr in Weisenbach
Im Vorfeld hat der Pressesprecher 

des Kirchenbauvereins St. Wendelin, 
Adi Marxer, an den Vorstand Steffen 
Miles und den Dirigenten Hans Bog-
ner des Musikvereins Weisenbach ei-
nige Fragen gerichtet.

Fragen an Steffen Miles:

Warum beteiligt sich der Musikver-
ein schon zum wiederholten Mal 
bei Konzerten die zur Erhaltung der 
Wendelinus Kirche beitragen?

„Zwischen der Kirchengemeinde und 
dem Musikverein besteht bereits seit 
Jahrzehnten eine partnerschaftliche 
und gute Zusammenarbeit. Gerne 
gestaltet der Musikverein kirchliche 
Anlässe und feierliche Prozessionen 
musikalisch mit. Somit ist der Musik-
verein immer wieder gerne bereit, 
in Form eines Kirchenkonzerts auch 
einen Beitrag zur Erhaltung der orts-
bildprägenden Wendelinus-Kirche 
zu leisten.“

Ist ein Kirchenkonzert  
etwas Besonderes? Warum?

„Das Musizieren in der Kirche im All-
gemeinen und ein Kirchenkonzert 
im Besonderen stellt immer einen 
Höhepunkt für alle Musikerinnen 
und Musiker dar. Die Kirche hat 
eine besondere Akustik, welche eine 
stimmungsvolle Atmosphäre schafft 
und die Musiktitel erhaben wirken 
lassen.“ 

Stehempfang und Verkauf von Kerzen,  
Weihnachtskarten und -schmuckanhängern
Im Anschluss an das Konzert findet 
im Gemeindehaus ein Stehemp-
fang statt mit kleiner Bewirtung. 
Dazu sind alle Konzertbesucher 
recht herzlich eingeladen. 

Rechtzeitig vor der Weihnachtszeit 
bietet der Kirchenbauverein Kerzen 
mit dem Motiv der Kirche Maria Kö-

nigin von Au, Weihnachtskarten mit 
dem Motiv der Wendelinuskapelle 
und Weihnachtsschmuckanhänger 
mit den Motiven: „Pfarrkirche St. 
Wendelin Weisenbach“ und „Wen-
delinuskapelle“ zum Kauf an. Der 
Verkauf findet auch schon nach dem 
Gottesdienst am Sonntagmorgen 
bis 12 Uhr im Gemeindehaus statt.
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Musste große Überzeugungsarbeit 
geleistet werden um die Musiker für 
dieses Konzert zu motivieren?

„Die Musikerinnen und Musiker 
waren sofort bereit, beim gemein-
samen Kirchenkonzert mit dem Fa-
milienchor und dem Kirchenchor 
mitzuwirken.“

Fragen an Hans Bogner:

Welche Kriterien waren für die Aus-
wahl der Stücke maßgebend?

„In Kirchenkonzerten erwarten die 
Zuhörer Musikstücke mit sakralem 
Charakter. Die übliche Konzertmusik 
eignet sich dafür nur bedingt. Wir 
müssen also zusätzliche Kompositio-
nen einstudieren, die andere Formen 
und Ausdruckweisen erfordern, was 
aber unsere musikalische Vielfalt er-
weitert.“

Welches Stück ist die Nummer 1 des 
Dirigenten und warum?

„Ich würde die drei Stücke von Bach, 
Händel und Mozart unbedingt auf 
Platz eins setzen. In der Barockmu-
sik und der Musik der Wiener Klas-
sik besitzt die Kirchenmusik einen 
großen Stellenwert und ist meist für 
Sinfonieorchester komponiert. Gute 
Übertragungen für Blasmusik gibt es 
in immer größerer Auswahl, natür-
lich meist mit viel Übungsaufwand 
für unsere Musiker verbunden.“

Blasmusik und Chorgesang ist eine 
besondere Kombination. Was ist die 
Schwierigkeit aber auch der Reiz?

„Ein Blasorchester besitzt eine höhe-
re Lautstärkendynamik als ein Chor. 
Also muss man die Lautstärke deut-
lich verringern, was für die Musiker 
eine große Herausforderung ist. 
Wenn das gelingt, erzielt man aber 
eine wunderbare Klangvielfalt. Die 
menschliche Stimme gilt als schöns-
tes und modulationsfähigstes Inst-
rument. Alle anderen Instrumente 
ahmen sie nur nach. Wir versuchen 
dem gerecht zu werden. Ein Ave Ve-
rum von Mozart mit Chor und Or-
chester ist alleine schon einen Kon-
zertbesuch wert.“

Turnverein Weisenbach

Aktives Frühstückstreffen  
des Turngaus Mittelbaden-Murgtal

Jedes Jahr lädt der Turngau Mit-
telbaden-Murgtal sportbegeisterte 
Mitglieder der Turngauvereine zu 
einem aktiven Frühstückstreffen ein. 
Veranstaltungssort war dieses Jahr 
Weisenbach, in Kooperation mit 
dem Turnverein Weisenbach. 
Nach einem zweistündigen Praxis-
vortrag mit Marina Diercksen-Hauer 
über Rückentraining und Stress ab-

bauen mit Moving-Übungen, ging 
es im Anschluss in die vereinseigene 
Turnhalle zu einem gemeinsamen 
Frühstück. 

Umrahmt mit einem adventlichen 
Programm, ließ man sich das Früh-
stücksbuffet schmecken und ver-
brachte den Vormittag in einer ge-
mütlichen Gesprächsrunde.

Voranzeige – Gründungstreffen
Vorab wollen wir euch darüber in-
formieren, dass wir uns auch dieses 
Jahr zum Gründungstreffen am 

Mittwoch, 26. Dezember, ab ca. 
10.30 Uhr in der vereinseigenen 
Turnhalle treffen.
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TV Weisenbach, Skiabteilung

Trainingslehrgang Pitztaler Gletscher 2018

Auch in diesem Jahr hat die Skiab-
teilung des Turnvereins Weisenbach 
wieder am Sichtungs- und Überho-
lungslehrgang für Ski- und Snow-
boardübungsleiter des Turngaus Mit-
telbaden-Murgtal teilgenommen. 
Vom 30. November bis 2. Dezem-
ber waren wir mit 9 Personen am 
Pitztaler Gletscher in Tirol, um am 
Sichtungslehrgang für Skiübungslei-
ter-Anwärter die Skitechnik zu ver-
feinern oder beim allgemeinen Ski-
training der Skiabteilung die ersten 
Schwünge im Schnee zu ziehen. Die 
Wetterverhältnisse wechselten täg-
lich und so hatten wir auf den Pis-
ten zwischen 2800 und 3400m Son-
nenschein aber auch Schneefall und 
schwierige Sichtverhältnisse.

Felix Wunsch, Simon Ruppell, Mari-
us Hürst und Marcel Gerstner haben 
erfolgreich den Sichtungslehrgang 
bestanden und können somit den 
offiziellen Lehrgang zum Skiübungs-
leiter im April 2019 absolvieren. Das 
Training der letzten Jahre hat sich 

gelohnt und die Skiabteilung darf 
sich auf die neue Verstärkung der 
jungen Nachwuchslehrer freuen.

Kinderskikurse 2019
Die Kinderskikurse für Anfänger und 
Fortgeschrittene finden am Samstag 
und am Sonntag, den 05. - 06.01. bei 
genügend Schneelage am Skihang in 
Hundseck statt. Treffpunkt samstags 
ist um 09.15 Uhr am Skihang. Die 
Kurse sind jeweils von 09.30 bis ca. 
15.00 Uhr und enden mit einem Ab-
schlussrennen am Sonntag. Der Ort 
der Siegerehrung wird noch bekannt 
gegeben.

Falls der Termin aufgrund der 
Schneesituation ausfallen sollte ist 
der Ersatztermin am Wochenende 
vom 19. - 20.01.2019. 

Leider ist unsere Homepage www.
meinturnverein.de bis auf Weiteres 
außer Betrieb. Kursanmeldung bei 
Monika Haak unter Tel. 4346 oder 
bei André Schäfer, Tel. 9989143.

Kolpingsfamilie Weisenbach

Generalversammlung und Gedenkgottesdienst
Am Samstag, 8. Dezember, findet 
ab 17 Uhr die diesjährige General-
versammlung der Kolpingsfamilie 
Weisenbach im Kolpinghaus statt. 
Hierzu laden wir alle Mitglieder 

recht herzlich ein. Den Kolping-
Gedenkgottesdienst feiern wir am 
Sonntag, 9. Dezember, um 10.15 
Uhr in der Pfarrkirche St. Wendelin 
Weisenbach.

Spielvereinigung Weisenbach

ADAC-Motorrad-Basis-
Fahrsicherheitstraining
Am 11. Mai 2019 veranstaltet die 
SpVgg unter der Leitung des ADAC 
Nordbaden ein Fahrsicherheitstrai-
ning auf der Fahrsicherheitsanlage in 
Kronau. Dieses Training wird auf dem 
eigenen Motorrad durchgeführt, 
welches in einem verkehrssicherem 
Zustand sein muss. Das Tragen einer 
entsprechenden Schutzkleidung ist 
selbstverständlich. Die Teilnahme am 
Fahrsicherheitstraining geschieht auf 
eigene Gefahr. Anbei der Link zur 
Seite vom ADAC Nordbaden: https://
www.adac.de/produkte/fahrsicher-
heitstraining/trainingsort-suchen-bu-
chen/visitenkarten/kronau.aspx

Es sind zwei Kurse reserviert und so-
mit können sich maximal 24 Teilneh-
mer anmelden. Die Kosten werden 
bei ca. 80 Euro/Person (bei 24 Teil-
nehmern) sein. Anmeldungen bitte 
schriftlich bis 13.12.2018 an Kosmas 
Wunsch, E-Mail: kosmas.wunsch@
spielvereinigung-weisenbach.de, 
Tel. 67965, oder Rainer Hürst rainer-
huerst@kabelbw.de, Tel. 3635.

Frauenausflug 2018
Am Samstag den 08. Dezember fah-
ren die Frauen der Spielvereinigung 
mit der Bahn nach Mannheim, um 
neben Shopping auch den dortigen 
Weihnachtsmarkt zu besuchen. 

Abfahrt ist um 9:50 Uhr in Weisen-
bach, Rückkehr völlig offen, je nach 
Lust und Laune. Treffpunkt Stadt-
bahn-Haltestelle Weisenbach um 
9:40 Uhr. Es wird um Anmeldung bis 
zum 06.12. direkt bei Margit Merkel, 
Tel. 07224/68148 oder per E-Mail an 
margit.merkel@spielvereinigung-
weisenbach.de gebeten.
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TV Weisenbach, Abteilung Tischtennis

Spielberichte und Ergebnisse der einzelnen Damen- und Herrenmannschaften
Die 1. Damenmannschaft erkämpfte 
sich in der Badenliga im ersten Wo-
chenendspiel im Derby gegen den 
TTV Kappelrodeck nach zwei schier 
aussichtslosen 1:5- und 2:6-Rückstän-
den am Ende einer erfolgreichen 
Aufholjagd noch ein 7:7-Unent-
schieden. Die Weisenbacherinnen 
gerieten gleich mit 0:4 in Rückstand, 
der durch eine starke kämpferische 
Leistung mit dem Unentschieden 
belohnt wurde. Tanja Rath blieb 
mit drei Einzelsiegen ungeschlagen. 
Monika Vig gewann zweimal und 
je einen Siegpunkt steuerten Nadja 
Wunsch und Jasmin Langenbach bei. 

Die zweite Partie beim TTV Wein-
heim-West II endete nach 3 Stunden 
Spielzeit mit einer knappen 6:8-Nie-
derlage. Mit einem Doppelsieg von 
Monika Vig/Tanja Rath starteten 
die Weisenbacherinnen das Match. 
Nadja Wunsch und je zwei Siege von 
Monika Vig und Jasmin Langenbach 
hielten das Spiel bis zum Stand von 

6:6 offen. In den abschließenden 
letzten Einzeln mussten leider Jas-
min Langenbach und Nadja Wunsch 
knappe Niederlagen zum 6:8-End-
stand hinnehmen. Damit belegen die 
Damen nach Abschluss der Vorrunde 
mit 3:15 Punkten den 9. Tabellen-
platz. Es darf aber gehofft werden, 
dass in der Rückrunde die engen 
Spiele auch mal gewonnen werden.

Zum Abschluss der Vorrunde muss-
te die 2. Damenmannschaft in der 
Bezirksliga ersatzgeschwächt beim 
TTC Muggensturm eine 3:7-Nieder-
lage hinnehmen. Dieses Spiel konnte 
durch zwei Siege von Ramona Gasch-
ler und einen Spielgewinn durch Sil-
via Merkel nur bis zum Stand von 3:3 
offen gestaltet werden. 

Dagegen gewann die 2. Herren-
mannschaft in der Kreisklasse A ge-
gen den TV Lichtental II mit 9:7. Als 
Aufsteiger belegen die Herren mit 
6:10 Punkten nach der Vorrunde 

einen guten 6. Platz. Trotz 5:2-Füh-
rung konnten die Gäste nochmals 
auf 8:7 verkürzen, ehe das Schluss-
doppel Frank Fellmoser/Ingo Weiler 
das Spiel durch einen klaren Drei-
Satz-Sieg beendete. Volker Mai und 
Steffen Egner gewannen ihre bei-
den Einzel. Frank Fellmoser und Ingo 
Weiler steuerten je einen Einzeler-
folg und das Doppel Steffen Egner/
Volker Krieg bei.

Ebenfalls mit einem 7:3-Sieg über 
den TB Sinzheim III beendete die 3. 
Herrenmannschaft in der Kreisklas-
se D die Vorrunde. Damit liegen sie 
mit 11:1 Punkten auf dem 1. Tabel-
lenplatz. In diesem einseitigen Spiel 
lagen die Weisenbacher mit 5:0 in 
Führung, die sie bis zum Spielende 
nicht mehr abgaben. Dabei gewan-
nen Alfred Großmann und Tristan 
Weiler je zwei Einzelsiege und das 
gemeinsame Doppel. Je einen Erfolg 
im Einzel konnten Alfons Krieg und 
Gerhard Kottler vorweisen.

Kirchliche Nachrichten
KATHOLISCHE  
PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin, 
Weisenbach und Maria Königin, Au
08.12.2018 bis 16.12.2018

Vorabend- und Sonntagsgottes-
dienste der SE am 08.12./09.12.2018

Samstag, 8. Dezember
18.30 LB Vorabendmesse

Sonntag, 9. Dezember
8.45 BB Hl. Messe
10.15 FB Hl. Messe
10.15 WB Kolping-

Gedenkgottesdienst
17.00 WB Kirchenkonzert zu 

Gunsten der Glocken-
stuhlsanierung mitge-
staltet vom Musikver-
ein Weisenbach und 
vom Familienchor

19.00 FB Nacht der Lichter - 
Taizé-Abendgebet im 
Advent

Fahrdienste zu Gottesdiensten:
Forbach: Tel. 0151 15895053
Gausbach: Tel. 07228 1216
Bermersbach: Tel. 07228 950978
Langenbrand: Tel. 07228 1434
Weisenbach/Au: Tel. 0163 6644321

Kath. Pfarramt St. Wendelin,  
Weisenbach und Maria Königin, Au
08.12.2018 bis 16.12.2018

Sonntag, 9. Dezember
10.15	WB	� Kolping-Gedenkgottes-

dienst, für die Leben-
den und Verstorbenen 
der Gemeinde * Jahr-
tagsamt für Johann 
Kroner * für Siegfried 
Gerstner und verstor-
bene Angehörige * für 
verstorbenen Mann 
und Angehörige * mit 
Totengedenken für 
Elisabeth Wirs * für 

Gerdtrud und Karl Al-
bicker und verstorbene 
Angehörige * für Karl 
Krieg und verstorbene 
Angehörige * für Rita, 
Wolfgang und Ralf Blei-
er, anschließend  
Gemeindetreff  
Belzerhaus und  
Eine-Welt-Verkauf 

13.30 	AU 	 Rosenkranzgebet
14.00	WB	 Rosenkranzgebet
17.00	WB	� Kirchenkonzert zu 

Gunsten der Glocken-
stuhlsanierung mitge-
staltet vom Musikverein 
Weisenbach und vom 
Familienchor

Dienstag, 11. Dezember
8.00	 AU	 Rosenkranzgebet
18.30	WB	 Rorate-Amt

Mittwoch, 12. Dezember
8.30	 AU	 Rorate-Amt
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Donnerstag, 13. Dezember
7.30	 WB	� Schülergottesdienst 

fällt aus!!

Freitag, 14. Dezember
8.00	 WB	 Rosenkranzgebet
8.00	 AU	 Rosenkranzgebet

Samstag, 15. Dezember
16.30	AU	 Beichtgelegenheit
17.00	AU	� Vorabendmesse zum 

Sonntag,  
für verstorbene Eltern 
und Geschwister

Sonntag, 16. Dezember
13.30	AU	 Rosenkranzgebet
14.00	WB	 Rosenkranzgebet

Einladung zum Gemeindetreff und 
Eine-Welt-Verkauf im Belzerhaus
Am Sonntag, 09.12.2018 findet nach 
dem Gottesdienst wieder ein Ge-
meindetreff und eine Welt-Verkauf 
im Belzerhaus statt. Hierzu sind alle 
recht eingeladen.

Ökumenisches Hausgebet im Advent
Die christlichen Kirchen in Baden-
Württemberg laden am Montag, 10. 
Dezember 2018, um 19.30 Uhr mit 
Glockengeläut zum Ökumenischen 
Hausgebet im Advent ein. Hefte mit 
Gestaltungsvorschlägen liegen an 
den Schriftenständen der Kirchen 
aus. In diesem Jahr stehen sie unter 
dem Motto „Lebenslicht“.

Hausbesuche vor Weihnachten
Im Advent wird Pfr. Holler wieder 
freitags von 9.00 - 12.00 Uhr Hausbe-
suche mit Krankensalbung, Kommu-
nion und Beichte anbieten. 
• am 14.12.2018 in Weisenbach und 
Au (Tel. 3395) und Seniorenwohn-
heime in Gernsbach und Gaggenau,
Anmeldung dafür bitte im Pfarrbüro.

Kath. Frauengemeinschaft 
Weisenbach und Au

Adventsfeier am  
Mittwoch, 12. Dezember
Zu unserer diesjährigen Adventsfei-
er, in der wir uns auf Spurensuche 
nach Johannes dem Täufer begeben 
werden, laden wir alle Frauen recht 
herzlich ein.

Beginn ist am Mittwoch, 12. Dezem-
ber, um 15.30 Uhr im Gemeindehaus. 
Wer abgeholt werden möchte, mel-
det sich bitte bei Edith Marxer, Tele-
fon 07224 4243.

EV. KIRCHENGEMEINDE 
FORBACH-WEISENBACH

Donnerstag, 06. Dezember

Ausflug zum  
Weihnachtsmarkt Baden-Baden:
Treffpunkt Bahnhof Forbach 14.30 
Uhr zur gemeinsamen Abfahrt per 
Bahn und Bus nach Baden-Baden - 
um Anmeldung im Pfarramt wird 
gebeten. Wer hat, bringe bitte die 
Fahrkarte mit.

Sonntag, 09. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst - 2. Advent 
(Prädikantin I. Karius und der Lob-
preischor) Kollekte: Brot für die Welt

Montag, 10. Dezember
20.00 Uhr Probe d. Lobpreischores - 
Forbach

Dienstag, 11. Dezember 
12.15 Uhr „Gemeinsam schmeckt‘s 
besser!“
Gemeinsames Mittagessen im Ka-
tholischen Gemeindezentrum Wei-
senbach, Anmeldung unter Tel. 
07228/2344 (Pfarrerin Eger) oder 
07224/1434 (Marlis Fritz)

17.00 Uhr Probe Krippenspiel in For-
bach

Mittwoch, 12. Dezember 
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht 
im Karl-Barth-Haus in Gernsbach

Donnerstag, 13. Dezember
14.30 Uhr Senioren-Adventsfeier im 
Gasthof Waldhorn in Gausbach

Samstag, 15. Dezember
14.00 Uhr Ökum. Trauung in Ber-
mersbach

Sonntag, 16. Dezember
10.00 Uhr Familiengottesdienst am 
3. Advent im Stall in Reichental, mu-
sikalisch umrahmt vom Lobpreischor 
(Pfarrerin M. Eger) 
Kollekte: Brot für die Welt

Bitte bringen Sie Plätzchen und eine 
Decke mit. Ziehen Sie sich warm an!

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Kürbislasagne

Zutaten für 4 – 6 Personen :
20 g Kürbiskerne
1 kleiner Bund Suppengrün
Möhren und Sellerie 
500 g Kürbisfleisch
1 Zwiebel und 1 Knoblauchzehe
2 EL Butter
500 g gemischtes Hackfleisch
2 EL Tomatenmark
1 Dose gehackte Tomaten
Salz und Pfeffer
200 ml Gemüsebrühe (Instant)
1 Becher Schmand
geriebene Muskatnuss
Lasagneplatten
150 g Goudakäse
Fett für die Form

Zubereitung:
Kürbiskerne in einer Pfanne ohne 
Fett leicht rösten, herausnehmen 
und abkühlen lassen.
Suppengrün putzen und waschen. 
Möhren und Sellerie schälen und al-
les fein würfeln. Kürbis, Zwiebel und 
Knoblauch schälen und fein würfeln.
2 EL Butter in einem Topf erhitzen 
und Hack darin krümelig braten. 
Suppengrün, Kürbis, bis auf einige 
Würfel zum Garnieren, Zwiebel und 
Knoblauch zufügen und kräftig an-
schwitzen. Tomatenmark zufügen. 
Mit gehackten Tomaten ablöschen. 
Aufkochen und mit Salz und Pfeffer 
würzen. Soße offen ca. 10 Minuten 
köcheln lassen. 
Brühe zugeben und mit Salz, Pfeffer 
und Muskat würzen. Lasagneblätter 
oben drauf. So weiterverfahren, bis 
alle Zutaten aufgebraucht sind. Auf 
der letzten Hackmasseschicht den 
Becher Schmand verteilen. Käse rei-
ben und gleichmäßig auf der Lasag-
ne verteilen. Mit den restlichen Kür-
biswürfeln und -kernen bestreuen. 
Im vorgeheizten Backofen (E-Herd: 
200 °C / Umluft: 175 °C / Gas: Stufe 3) 
ca. 40 – 45 Minuten backen, bis die 
Lasagne goldbraun ist.

Ein Rezept von:  
Antje Knies aus Leonberg-Höfingen


